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Die Baukommiſſion beſchloß in ihrer geſtrigen
Sitzung der Stadtverordnetenverſammlung den bereits von uns
mitgetheilten Vergleichsvorſchlag in der Enteignungsſache wegen
der Jacobine ſchen Scheune nach dem Hrn Kaufmann Jacobine
14,000 M zu zahlen ſind zur Annahme zu empfehlen Ferner
kam man überein eine Petition von Anwohnern der Ulrichſtraße
dem Magiſtrat als Material und eine Petition Breitkopf dem
Magiſtrat zur Berückſichtigung zu überweiſen

W an der h e ur Vornahmevon Arbeiten an der Worten in der Geiſtſtraße muß am
r von früh 8 Uhr ab die Waſſerzuführung von der Alten

Promenade bis Geiſtſtraße 43 unterbrochen werden Hierbei
läßt ſich eine vorübergehende Trübung des Waſſers an dieſem
und dem folgenden Tage in der unteren Stadt das ſind die
weſtlich von der Thurm und Liebenauerſtraße dem Stein
wege der Neuen Promenade der Poſtſtraße der Alten Promenade
der Geiſt und Bernburgerſtraße gelegenen Stadttheile nicht ver
meiden Ebenſo wird der Waſſerdruck ein geringerer ſein

S r Wie bereits erwähnt ſingt am Donners
tag die Koloraturſängerin Frl v Lichtenfels die Partie der
Roſine im Barbier von Sevilla Die Titelrolle ſingt Herr
Fanta Jm Anſchluß an dieſe Oper Pbge das neue Ballet

Weingeiſter zur erſten Aufführung Die neuen
Dekorationen Schloßke ler zu Heidelberg und WeinLaube mit
r J den r ſind vom Dekorationsmaler W Sterra

er gemalt

Thaliatheater Als 4 Vorſtellung im Sudermann
Cyclus gelangt am Donnerstag Die SchmetterlingsMacht zur Aufführung Anfang wie üblich um 8 Uhr

Experimental Vortrag Jm Kronprinzen hielt
Herr Elektrotechniker Schubert einen Experimental

Vortrag in dem er die Theorie aufſtellte daß die Jnfluenz
Elektrizität als die Urkraft zu betrachten ſei und daß auf ihre
Wirkungen die Bewegungen der Himmelskörper im Weltraume
ſowie ihre Entwickelung zurückzuführen wären Die Theorie
des Vortragenden die er mit Hilfe von Experimenten zu erklären ſuchte wußte das Jntereſſe der Zuhörerſchaft zu feſſeln
wenn es auch augenſcheinlich nicht gelang das Auditorium in
ſeiner Geſammtheit von der Richtigkeit der neuen Lehre zu
überzeugen

Für die Studentenfahrt nach Jtalien iſt die
Anmeldefriſt bis zum 20 Februar verlängert worden Auf die
feſtlichen Anſprachen in Jtalien hat Herr Prof Stimming
Göttingen die Gegenbegrüßungsreden übernommen

Jm Hafen von Kiagotſchau Unter dieſem Titel
wird am Freitag in Osborg s Bellevue ein Magskenfeſt
gefeiert das ſich durch originelle Ausſtattung über den Rahmen
derartiger Veranſtaltungen hinauszuheben verſpricht Der Saal
wird in geſchmackvoller Weiſe möglichſt naturgetreu nach Form
und Ausſehen in ein Schiff verwandelt das in der Bucht von
Kiaotſchau ankert und von dem aus der Blick auf den jüngſten
deutſchen Hafen geht Chineſiſch iſt natürlich bei dem Feſte
Trumpf

Ein Schornſteinbrand entſtand geſtern mittag in
der Kaffeehalle im rothen Thurm Der Brand wurde von der
Feuerwehr gelöſcht

Vom J Geſtern nachmittag brach das rechte
Hinterrad eines Fleiſcherwagens in der Landsbergerſtraße Der
Wagen wurde umgeladen Einige Stunden vorher riß vor
dem Grundſtücke Magdeburgerſtraße 56 der weſtliche Leitungs
draht der Stadtbahn Heute nacht wurde die Glasſcheibe
eines Aushängekaſtens des Photographen Urban in der Paſſage
am Grundſtück Gr Braubausſtraße 30 zertrümmert und einige
Photographien herausgeriſſen Die Miſſethäter ſind bisher noch
nicht ermittelt

Unfallchronik Das Dienſtmädchen Erneſtine Bander
mann ſtieß verſehentlich einen Tiegel mit kochendem Fett um
der ſich über ihren rechten Unterarm ergoß und ihn erheblich
verbrannte Der domizilloſe Schloſſer Friedrich Solbrig
gerieth auf der Landſtraße mit mehreren nietleber Bergleuten
in Streit und erhielt dabei mehrere Meſſerſtiche in den rechten
Arm und in den Rücken Dem Tagelöhner Franz Wehner
aus Trotha fiel beim Verladen von Alteiſen ein ſchwerer
Kübel auf den Kopf und brachte ihm eine ſchwere Wunde bei
Der Schmied Ferd Schütze aus Mansfeld wurde durch einen
umfallenden Ackerwagen am linken Unterſchenkel ſchwer verletzt
Der 11 jährige Willy Straube zu Roßla brach bei einem
Sturz vom Pferde den rechten Oberarm Als der Landwirth
Eduard Uhlmann aus Neuendorf etwas ſpät heimkehrte
erhielt er auf der Straße von einem Unbekannten ohne
weiteres heftige Stöße gegen den Leib daß er hinſtürzte und
den rechten Unterarm brach Die Verletzten befinden ſich
ſämmtlich in kliniſcher Behandlung
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Gemeindevertretung in Trotha Zu dem in
unſerer Montags Nummer gebrachten Bericht über die letzte
Sitzung der Gemeindevertretung in Trotha gehen uns von dem
ſtellvertretenden Gemeindevorſteher Herrn Kahleis folgende
Erläuterungen zu Der Bericht verſchweigt daß in die dem
Gemeindevorſteher zu gewährende Entſchädigung das Gehalt des
von dem Gemeindevorſteher zur Verwaltung des Schulzen
amtes benöthigten Beamten einbegriffen iſt Aus dieſem Grunde
iſt auch die Entſchädigung im Etatsentwurfe mit Gehalt be
zeichnet Die Herren Gemeindevertreter konnten mithin nicht
gunehmen daß ſich der Gemeindevorſteher den Charakter eines
Berufsſchulzen mit weitergehenden Rechten zulegen wollte zumal
ein Bapiſhertge in Wirklichkeit auch nicht weitergehende Rechte
als ein Ehrenſchulze hat Der Hericht verſchweigt ferner daß
der Gemeindevorſteher Brömme die Entſchädigung von 1800 M
bereits zufolge eines einſtimmigen Beſchluſſes der Gemeinde
vertretung für die Zeit vom /4 1896 bis dahin 1897 bezogen
hatte Die Herabſetzung erfolgte z für 1897,/98 nachdem der
Gemeindevorſteher Brömme die wiederum auf ihn gefallene
Wahl angenommen batte und zwar unter den bisherigen Be
dingungen Der Kreisausſchuß bezeichnete infolgedeſſen die Her
abſetzung als ſachlich völlig unbegründet und der Bezirks
ausſchuß die Gründe für die Herabſetzung als irrelevant Der
Beſchluß wegen der Herabſetzung der Entſchädigung iſt nur
dadurch zuſtande gekommen daß ein Mitglied der Vertretung
krank war und der Gemeindevorſteher ſelbſt nicht mitſtimmte Es
war alſo nicht die Mehrheit der geſammten Gemeindevertretung
für die Herabſetzung Unwahr iſt daß die Einbringer des
Dringlichkeitsantrages mit den ihnen gleichgeſinnten Gemeinde
vertretern und dem Protokollführer das Lokal vor der Ab
nern über die eingegangenen Proteſte gegen die Gemeinde

wählerliſte verlaſſen hätten Die genannten Herren nämlich
Holz ändler J Hertel Maurer C Frönicke Gutsbeſitzer

römme Seimnewitz Malterialwagrenhändler Schubert
Gaſtwirth Alexander Brömme und Müdblenbeſitzer A Wöpke
verließen das Lokal erſt nachdem der Vorſitzende über
den zuerſt eingegangenen Proteſt des Landwirths F Louis
Brömme namentlich abgeſtimmt hatte und der Proteſt mit vier
gegen keine Stimme die genannten Herren hielten es einfach
nicht für nöthig mitzuſtimmen angenommen war Unwahr iſt
ferner d das durch den Schöffen Herrn Wöpke nicht zu Ende
geführte Protokoll durch einen Vermerk hätte geſchloſſen werden

1 Beib
m/ mm v müſſen Das Protokoll iſt S durch Eiramg des eben

erwähnten Beſchluſſes vervollſtändigt und in Gemäßheit des
g 111 der Land geme inderdnung vollzogen Was die gegen
Herrn Kahleis erhobene Beſchuldigung wegen Protokollfälſchüung
betrifft ſo theilt er mit daß e die betreffenden r
nämlich a A Wöpke Materialwagrenhändler Schu
bert und Gaſtwirth Alexander Brömme Strafantrag wegen
öffentlicher Beleidigung bei der Königlichen Staatsanwaltſchaft
geſtellt ſei

Die goldene Hochzeit feierte in ſeltener Friſche und
Rüſtigkeit am Sonntag in Salzmünde das Becker ſche Ehepaar
Vom Kaiſer wurde dem greiſen Paare das Ehrengeſchenk von
30 M durch Herrn Paſtor Dufft überreicht Der Kriegerverein
Salzmünde widmete einen ſchönen Sorgenſtuhl und ein ent
ſprechendes Geldgeſchenk Nach der kirchlichen Einſegnung am
Nachmittag vereinigte ſich am Abend im Haftendornſchen Lokale
die Hochzeitsgeſellſchaft zu einer fröhlichen Feier

Verſchmähte Liebe Geſtern wurde in Ammendorf
der 19zährige Häuslerſohn Brömme beerdigt der unter ganz
eigenen Umſtänden aus dem Leben geſchieden war Der Burſche
hatte ſich in ein erſt 15 Jahre altes Mädchen aus Ammendorf
verliebt und daſſelbe da es von ihm nicht viel wiſſen wollte
mit dem Tode durch Erſchießen bedroht Dies wurde dem
Gendarmen hinterbracht welcher den Burſchen die Schußwaffe
abnahm Um wieder zu einer Schußwaffe zu gelangen ſtahl er
ſeinem Vater 6 M und kaufte ſich in Halle einen Revolver mit
dem er ſich nachdem er dem Mädchen vergebens aufgelauert
am Freitag in ſeiner Kammer erſchoſſen hat

Vereins Chronik
IKommungaler Wahlbezirks Verein Der zahl

reiche Beſuch der geſtrigen Monatsverſammlung im Rathskeller
bewies wieder die Richtigkeit der ſchon unlängſt verzeichneten
Thatſache daß die letzten Stadtverordenwahlen ein nachhaltiges
Jntereſſe an den kommunalen Fragen in der Bürgerſchaft
erzeugt hat War auch im 1 Bezirk die Betheiligung an den
ſtädtiſchen Fragen nie ſonderlich lau ſo hat ſie ſich e in
augenfälliger Weiſe geſteigert wie namentlich auch das Wachſen
der Mitgliederzahl beweiſt die in ganz kurzer Zeit um etwa
100 zugenommen hat Geſtern verurſachte i die be
kannte Polizeiverordnnng über die Begräbniſſe an Sonn
tagen eine lebhafte Debatte Die Anſicht war durchgehend
vorherrſchend daß dieſe Verordnung ſchon vom ſanitären Stand
punkte aus zu großen Bedenken Anlaß gebe Man könne doch
unmöglich an heißen Tagen ſchnell in Fäulniß übergehende
Körper noch einen halben oder ganzen Tag liegen laſſen und
wolle man ſie früher beerdigen dann komme man wieder mit
dem Geſetz in Konflikt weil es Vorſchrift ſei die Geſtorbenen
drei Tage lang unbeerdigt zu laſſen Auch die Lehrmittel
freiheit war ein Thema das zu Debatten Veranlaſſung gab
Jn Prinzip war man gegen die allgemeine Lehrmittelfreiheit
doch nicht dagegen daß die für arme Kinder jetzt ausgeſetzte
Summe von 2600 M bedeutend verſtärkt werde Ueber die
Zuſtände an der Stadttheaterkaſſe wurde lebhaft geklagt
das Drängen dort ſei manchmal gnnz unleidlich Für beſſer
würde der Verein es finden wenn man zwei Kaſſen für billige
und theuere Plätze einrichte Das Wintervergnügen des Vereins
findet nächſten Montag in den Kaiſerſälen ſtatt und ver
ſpricht da außer Vokal und Jnſtrumentalkonzert Theater Ball
noch W dledene Ueberraſchungen geboten werden recht amüſaut
zu werden

Der IV kommunale rn feiertſein Winterfeſt Donnerstag den 17 d M im Wintergarten
Das Feſt ſoll beſtehen in Konzert Theater und Ball Das
Vergnügungskomitee iſt ſeit längerem mit der Vorbereitung be
ſchäftigt um diesmal nach dem glänzenden Ausfall der Stadt
verordnetenwahlen im Bezirk der Sache einen beſonders feſt
lichen Schwung zu geben

Der V kommunale Bezirksverein hält morgen
Donnerstag abends um 8 Uhr ſeine Monatsverſammlung im
Pilſener Hof, Wilhelmſtraße 43 ah Auf der Tagesordnung

ſtehen 1 Vortrag über die Halleſche Straßenbahn
2 Bericht über die letzten Stadtverordneten Wahlen 3 Be
ſprechung einzelner Haushaltspläne 4 Kommunales

Jm Thüringer Bezirksverein deutſcher
hielt geſtern abend Hr Stadtrath Civil

Jngenieur Pfeffer einen Vortrag über das nach ſeinem Ent
wurf errichtete Waſſerwerk der Stadt Oppeln DieAusführungen des Vortragenden nahmen das Jntereſſe der
Verſammlung in hohem Maße in Auſpruch Danach wurde ein
Fragebogen zur Kenntniß gebracht den der Hauptverein
deutſcher Jngenieure den Bezirksvereinen überſendet hat um
ihre Anſichten über etwa angezeigt erſcheinende Aende
rungen des Geſetzes über den Gebrauchsmuſter
ſchutz zu erfahren deſſen Auslegung beſonders in der gericht
lichen Praxis vielfach widerſprechend geweſen ſei und ſo zu
einer Reihe von Unzuträglichkeiten geführt haben ſoll Die
Verſammlung ſetzte zur Vorberathung dieſer Angelegenheit eine
aus den Herren Fabrikbeſitzer Dicker I e Achtel
ſtetter Jngenieur Kroog Jngenieur Lindner und Prof
Dr Lorenz beſtehende Kommiſſion ein Zum Schluß der
Sitzung berichtete Hr Je tben e Lwowski über die im
November d J in Berlin abgehaltenen zweitägigen Be
rathungen von Vertreten der Bezirksvereine der Wiiniſterien
der öffentlichen Arbeiten und des Jnnern ſowie etner Unfall
Berufsgenoſſenſchaft über die Frage der Vorſchriften für die
Einrichtung und Benutzung von Fahrſtühlen und Aufzügen

Artillerie Verein Jn der gut beſuchten General
verſammlung des Vereins wurde zunächſt nachdem 6 neue Mit
glieder aufgenommen waren der Jahresbericht erſtattet Danach
beträgt der Mitgliederzuwachs im vergangenen Jahre zuſammen
49 ſo daß der Verein jetzt eine Geſammtſtärke von 264 Mit
gliedern hat Bei der Vorſtandswahl wurde der Geſammt
vorſtand einſtimmig wiedergewählt Das Vereinsvermögen be
trägt nach erfolgter Abrechnung 5299 das auf der hieſigen
Sparkaſſe niedergelegt iſt Die Bibliothek deren Bücher unent
geltlich an die Vereinskameraden ausgeliehen werden umfaßt R
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Blaues Kreu h Morgen abend 8 Uhr wird im
Saale zum Paradies Rathswerderſtr 3 in der Verſammlung
des halleſchen Mäßigkeitsvereins zum Blauen Kreuz Herr
Kaufmann Kirchner über das Thema Wie erhält man ſich in
der Großſtadt geſund einen Vortrag halten Gäſte ſind will
kommen

Evangeliſationsverſammlung Am Freitag abend
um 8 Uhr wird im großen Saale des Hotels zum Kron
prinzen Kl Klausſtraße 16 Hr Paſtor Simſa über das Thema
Die Gebildeten ſprechen Der Eintritt iſt frei

Städtiſche Kommiſſionen
Finanz Kommiſſion Sitzung am Donnerstag den

10 Febr nachmittags 5 Uhr im Kommiſſionszimmer t
ordnung 1 Haushaltsplan des ſtädtiſchen Schlachthofes für
1898/99 2 Haushaltsplan des ſtädtiſchen Viehhofes für 1898,99

3 Haushaltsplan der höheren Mädchenſchule für 1898,/99 4 Haus
Panien des Stadttheaters 5 Antrag die Penſionirung eines

eamten betreffend 6 Rntrag den Neubau der Gimritzer Guts
brücke betreffend 7 Haushalteplan für die Mittelſchulen für
1898/99 8 Haushaltsplan für die Volksſchulen für 1898/99
9 Haushaltsplan für die katholiſche Schule für 1898,/99 10 Haus

hen für die Gottesacker Verwaltung für 189899 11 Souſtige
nge
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ThaliaTheater
Sudermannchyklus

III Heimath
Der dritte Abend des Sudermanncyklus brachte uns die

Heimath, die uns der Dichter um vieles gereifter zeigt als
das leidenſchaftliche Sodoms Ende Nicht als ob er ſeine
Augen vor den Schäden unſerer Geſellſchaftsordnung verſchlöſſe
im Gegentheil er legt ſeine Finger gerade in Heimath viel
leicht in die böſeſte aller Wunden am Leibe der herrſchenden
Geſellſchaft Aber über den Zorn hinaus iſt er zum Verſtehen
durchgedrungen und wenn er zwei unverſöhnliche Weltanſchau
ungen aufeinanderprallen läßt ſo thut er es ſo daß Licht und
Schatten auf beiden Seiten gleich vertheilt ſind Der Dichter
hat ſich innerlich nicht geändert nur die Weiſe ſt eine andere
geworden in der er ſich dem Bublikum mitzutheilen ſucht Er
will es nicht mehr zu ſeiner Anſicht herüberzwingen er will es
ſelbſt ſehen und urtheilen lehren überzeugt daß es ihm dann
beipflichten wird

Heimath iſt von allen Sudermann ſchen Stücken wohl am
meiſten in Halle zur Aufführung gelangt ſchon um der Parade
rolle der Magda willen die hier von der Butze der Reiſen
hofer der Barkany und anderen geſpielt wurde Das Haupt
intereſſe konzentrirte ſich alſo geſtern auf die Leiſtung Fräulein
Arnold s Es iſt ein ſchöner Erfolg der Darſtellerin daß
ihre Darbietung durch die Erinnerung an ihre e Vor
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gängerinnen nicht erdrückt wurde Jhre Magda iſt noch nicht
völlig ausgereift So fand ſie im zweiten Akt noch nicht den
rechten nervöſen Ton des bunt hin und herſpringenden
Geredes durch das Magda ſich ſelbſt über ihre Ergriffenheit
hinwegtäuſchen will Jhr allzu ſicheres Auftreten hier gab der
Geſtalt etwas von innerer Herzenshärte die in das
Charakterbild nicht hineinpaßt und mit dem ſpäteren
Verhalten Magda s nicht zuſammenſtimmt Auch das
langſame Schreiten am Schluß des dritten Aktes
war ein verfehltes Stück Komödianterei und kein echtes
wahres Leben Aber im großen und ganzen merkte man daß
Fräul Arnold ihr ganzes Können für die Aufgabe einſetzte un
mit dem Herzen bei der Sache war Darum verfehlte ſie auch
die Wirkung auf das Publikum nicht und fand großen und ver
dienten Beifall Neben Fränul Arnold ſtand in erſter Linie
Herr Vogeler Er ſprach den Pfarrer Heffterdingk muſterhaft
und löſte die ſchwere Aufgabe eindringlich und doch ſchlicht zu
ſein in glänzender Weiſe Sonderharer Weiſe hatte er ſich
eine Maske zurecht gemacht die mehr als unvortheilhaft war
Gewiß ſoll der Pfarrer äußerlich keine Jdealgeſtalt ſein aber ſo
gewöhnlich darf er denn auch nicht ausſehen Ein vortrefflicher
Oberſtlieutenant war Herr Steineg g Frl Winkler Frl
Albrecht Frl Paulmann und Herr Matthias gliederten
ſich ihm geſchickt und erfolgreich an und die kleineren Rollen
waren gleichfalls gut vertreten Die Darſteller wurden durch
das Gefühl vor einem ſo dicht beſetzten Hauſe zu ſpielen geſtern
wie an den beiden erſten Abenden des Cyklus getragen und
wurden dem Werke Sudermann s voll gerecht Der Applaus
nach jedem Akte war ſehr lebhaft

Dr Carl Müller Raſtatt

Wagner Liſzt Konzert
Unter den halleſchen Muſikern giebt es keinen der mit mehr

Nachdruck und größerer Ueberzeugungstreue für die moderne
Richtung der Jnſtrumental und Vokalmuſik eingetreten wäre
als Herr Profeſſor Otto Reubke Beſonders für Frauz Liſzt
hat ſich das Jntereſſe unſeres Univerſitäts Muſikdirektors in
einer Weiſe verdichtet die faſt nur aus der muſikaliſchen Ver
gangenheit Herrn Reubke s zu verſtehen und zu erklären iſt Es
wird eins ſeiner größten Verdienſte bleiben im halleſchen Muſik
leben immer wieder trotz mancher bitteren Erfahrungen und
Enttäuſchungen auſ die Schöpfungen des großen Weimaraner
Tondichters hingewieſen und ihre Aufführungen erzwungen zu
haben zu einer Zeit da hier noch gewaltiges Zweifeln und
Kopfſchütteln herrſchte ob des neuen Geiſtes der den Meiſtern
bang machte und zu deſſen Bethätigung in ſeinen Werken
kein Regel paſſen wollte Daß Herr Prof Reubke die Jzuſt

Sinfonie von Franz Liſzt beſonders hochſchätzt und ſie in Halle
in mehrfachen Aufführungen bekannt zu machen beſtrebt iſt
liegt in der Natur der Sache Die Fauſt Sinfonie iſt ſicher
Liſzt s populärſtes Werk und wird es täglich mehr werden
weil es Liſzt in der That gelungen iſt unſeres größten Dichters
unſterbliches dramatiſches Gedicht ſo anzuſchauen wie es dem
Muſiker zur Bildung ſeiner verſtändlichen Formen dienlich ſein
könnte Liſzt hat den Fehler ſeiner Vorgänger vermieden und
nicht einzelne wichtige Scenen des Goethe ſchen Dramas kom
ponirt oder in Tönen umſchrieben er hat vielmehr das innerſte
Weſen der Fauſtdichtung von allem Nebenſächlichen losgelöſt und
muſikaliſch zuſammengefaßt in die drei Charakterbilder Fauſt
Gretchen Mephiſtopheles Und wer wollte heute außer Herrn
Hanslick in Wien noch daran zweifeln daß dieſe Charakter
bilder getroffen ſind daß die Fauſt Sinfonie die großartigſte
Orcheſter Dichtung nach Beethoven iſt Es iſt Neuland
das uns Liſzt mit ſeiner Sinfonie gewonnen hat Neuland aus
deſſen Gebiet das erſt zum Theil erforſcht iſt noch manche
muſikaliſche Wunder in Zukunft unſeren Augen erſcheinen werden

Die Aufführung der Sinfonie unter Hrn Reubke s Leitung
war die glänzendſte That des ganzen Abends Die durch hieſige
namhafte Kräfte und durch Muſiker des Leipziger Gewandhauſes
verſtärkte Kapelle des 36 Jufanterie Regiments darf auf ihre
Leiſtung ſtolz ſein und Hr Muſ Dir Wiegert dem wohl
mancher Theil des mühevollen Einſtudirens wie vor mehreren
Jahren zugefallen war kann ſich freuen ein ſo trefflich dis
ciplinirtes Orcheſter zur haben Dieſes hohe Lob
bleibt beſtehen ſelbſt wenn man für einzelne Schwächen wie
Unſicherheit der Einſätze Unreinheit verſchiedener Gruppen
Mangel an Nobleſſe bei den Holzbläſern 2c nicht taub iſt Am
vollendetſten gerieih unzweifelhaft der erſte Satz der Sinfonie
deſſen quälende zweifelnde Stimmung beſonders in ſeinem erſten
Theile recht gut zu klanglichem Ausdruck gebracht wurde

Eine gediegene Wiedergabe wurde auch dem Kaiſermarſch von
ich Wagner zu theil der für die Eröffnung des ends

beſtimmt war Er leuchtete verheißungsvoll in ſeiner Aus
führung die durch bewegtere Tempi noch mehr begeiſternden
Schwung erhalten haben würde den anderen Abſchnitten des
ſchönen Konzertes hell voran Sowohl in der Fauſt Sinfonie
wie in dem Kaiſermarſch trug die Klaugmächtigkeit des Lehrer
Geſangvereins der ſich in dankenswerther Weiſe zux Verfügung
geſtellt hatte weſentlich zum Gelingen des Ganzen beiLicht völlig auf gleicher Höhe ſtand der 13 Pſfalm von Franz
Liſzt deſſen Vortrag die Sing Akademie übernommen hatte
Hier fehlte unbedingt die letzte Feile Die bange Zerknirſchung
die in dem eigenthümlich deklamatoriſchen Stil an dem Orcheſter
Chor und Soliſt gleichmäßig partizipiren zu Tage tritt war
noch keineswegs vollſtändig Aen sagt abgeſehen von der

emehrfach vie zu unſauberen Jntonation S am
werthvollſten erwies ſich die Wiedergabe der lyriſch melodiſchen
Abſchnitte des Pſalms Merkwürdig war ferner die Beodach
tung wie weit das Orcheſter in ſeiner Begleitung hinter dem
in der Sinfonie bethätigten Können zurückblieb Daß Jn
ſtrumentalſätzchen wie beiſpielsweiſe das Andante oon moto ün
klar und in der Phraſirung verworren blieben lag daran daß
es hier unbedingt nicht angebracht iſt Halbe zu ſchlagen Ab
geſehen von dieſen Ausſtellungen deren Reihe hier nicht ver
mehrt werden ſoll die aber für eine hoffentlich recht bald er
folgende Wiederholung einige Fingerzeige geben mögen ließ ſich
auch von dem Pſalm konſtatiren daß tüchtig und nicht
ohne Verſtändniß und Jntereſſe an der Vorbereitüng ded Kon



n

4 rtes gearbeitet e war Bedenkt man die unendlichenSchwietigteiten e dieſes Werk für alle Mitwirkenden birgt
ſo wird man verſtehen können daß die erſte Aufführung nicht

leich vollendet war und daß trotzdem die Kritik zu dem Schlu
ommt Hrn Reubke wie dem lobenswerthen Eifer der Sing

Akademie für den Pſalm aufrichtig und freudig zu danken
Das Tenorſolo in der Sinfonie wie im Pſalm ſang Herr

Konzertſänger Heinrich Grahl aus Berlin ganz vorzüglich
Daß ſeinen ſtimmlichen Mitteln nicht mehr Nachdruck zu Gebote

ſteht war allerdings mehrfach zu bedauern
chließzlich ſei noch ein Wort des Dankes an den Richard

Wagner Verein geſtattet der zum Konzert die Anregung und
die nöthigen Mittel gewährt hat Hoffentlich bleibt nun der
Verein für immer in den Bahnen die er mit dem erſten
Wagner und dem geſtrigen Wagner Liſzt Konzert beſchritten hat

Dr W Kaiſer

ere uueWiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Hans Wurſt in Berlin, ein neues Schauſpiel von

Heinrich Lee kommt am Sonnabend zum erſten male am
Schiller Theater in Berlin zur Aufführung

Die Verſuche mit Gegentelegraphie auf demſelben
Draht zwiſchen Berlin und London ſind nach einem Bericht im
Arch für Poſt und Telegr ſeit September v J im vollen

Umfange mittels Hughe s Typendruckapparaten aufgenommen
worden Der Verkehr wickelte ſich bisher zur Zufriedenheit ab
Wenn die oberirdiſchen Theilſtrecken nicht durch atmoſphäriſche
Einflüſſe zu ſehr geſtört werden und wenn die Apparate von
geübten Beamten bedient werden gehören ſtündliche Leiſtungen
von 120 bis 130 Drahtungen nicht zu den Seltenheiten Der
Technik iſt es ſomit gelungen den Typendruckapparat der dem
Gegenſprechen die größten Schwierigkeiten entgegenſetzte für den
Gegenſprechbetrieb ſogar auf längeren Kabeln in Verbindung
mit langen oberirdiſchen Leitungen dienſtbar zu machen Dieſer
Erfolg bat abgeſehen von dem großen Vorzug einer ſchnelleren
Beförderung auch eine finanzielle Bedeutung da der Gegen
ſprechdetried die Leiſtungsfähigkeit jeder Kabelader gegenüber
der gewöhnlichen Betriebsweiſe faſt auf das Doppelte erhöht ſo
iſt man für eine Reihe von Jahren der Nothwendigkeit über
hoben die koſtſpieligen Telegraphenkabel noch weiter zu ver
mehren

Die Bremer Baumwoll Börſe ſchreibt mit
8000 M einen Wettbewerb unter den deutſchen Architekten über
einen großen Monumentalbau für 1 Mill M aus

Von der Direktion des öſterreichiſchen Kriegs
archivs wird ein monumentales Werk die Geſchichte der
k k Wehrmacht von 1618 dem Entſtehungsjahr des erſten
kaiſerlichen Regimentes achte Dragoner an bis zur Gegen
wart vorbereitet Von dem auf ſechs Bände berechneten
Werk ſollen die erſten beiden ſchon im kommenden Herbſt
erſcheinen

Nach den Bühnen Künſtlern machen ſich nun auch die
pariſer Maler auf um ihre Kunſt dem deutſchen Publikum zu
zeigen Der vortreffliche pariſer Landſchafter Gaſton Gnignard
iſt der Erſte der in Deutſchland eine Geſammt Ausſtellung
ſeiner Werke veranſtaltet Andere werden nachfolgen einſt
weilen ſoll der Erſte der ſich von dem chauviniſtiſchen Vor
urtheile emancipirt willkommen ſein Die Ausſtellung Guignard s
findet in Hamburg bei Bock ſtatt und wird etwa fünfzig Ge
mälde umfaſſen

Gerichtsverhandlungen
Halle 8 Febr IStrafkammer Arg getäuſcht hatte

die 22jährige Näherin Erneſtine Hauer aus Eisfeld Sachſen
Meiningen das Vertrauen des Bahnhofsgaſtwirths Seumenich
in Stedten bei Schraplau der ſie im Juni v J als Ver
käuferin in Dienſt genommen Als Seumenich am 14 Juni
verreiſen mußte übergab er der Hauer die Verwaltung ſeines
Büffets mit beſtimmten Mengen Bier Limonade Cognac Nord
häuſer und Cigarren Bei der Rückkehr des Wirthes am
18 Juni hatte die Verkäuferin alle jene Genußmittel abgeſetzt
und hätte dafür 57,40 M Einnahme abzuliefern gehabt ſtatt
deſſen aber lieferte ſie nur 11,75 M ab und wurde dann da ſie
über den Verbleib der fehlenden 45,65 M keinen Nachweis er
bringen konnte auf erfolgte Anzeige wegen Unterſchlagung vom
Schöffengericht zu Eisleben zu 14 Tagen Gefängniß verurtheilt
Hiergegen hatte ſowohl die Angeklagte wie auch der Staats
anwalt Berufung eingelegt Die Verhandlung ergab daß die
Angeklagte einem in üblem Rufe ſtehenden Arbeiter Namens
Eckardt Bier in Flkaſchen Branntwein Cigarren und ſogar
Geld ſpendirt er dagegen ſie mit feiner Gegenliebe erfreut
hatte Sie bequemte ſich als ihr die Ausſichtsloſigkeit der Be
rufung dargelegt wurde zu deren Zurücknahme worauf auch

anwalt die von ihm eingelegte Berufung ebenfalls
zurückzog

Der bisher unbeſtrafte 17jährige Buchdruckerlehrling Otto
Heſfſelbarth aus Merſeburg hatte ſich wegen ſchweren Dieb
ſtahls zu verantworten und war reumüthig geſtändig Unter
Annahme mildernder Umſtände wurde er zu 3 Monaten Ge
fängniß verurtheilt

Wegen Kuppelei angeklagt war die Aufwärterin Minna
Weſtphal geb Schäfer hier gebürtig aus Mansfeld 45 Jahre
alt Die Verhandlung geſchah unter Angsſchluß der Oeffentlich
keit und führte zur Verurtheilung der Angeklagten zu 3 Tagen
Gefängniß Erfolgt war die bezügliche Anzeige durch den Paſtor
v Stockhauſen aus Diemitz der eines Tages im Oktober v J
De hlani m paſſirte und dabei durch die Angeklagte angerufen

urde
Die Köchin Marie Sonnenburg aus Gerbſtedt 28 Jahre

alt und bisher unbeſtraft war vom Schöffengericht zu
Gerbſtedt weil ſie eine Portemonnaie entwendet zu 1 Woche
Gefängniß verurtheilt worden wogegen außer der Angeklagten
auch der Amtsanwalt Berufung eingelegt hatte Die ſehr umfang
reiche Beweisaufnahme ergab den Sachverhalt wie in erſter
Jnſtanz Der Gerichtshof war zu der Ueberzeugung von der
Schuld der Angeklagten gelangt und hielt die vom Schöffen
gericht feſtgeſetzte Strafe für angemeſſen er erkannte deshalb
auf Verwerfung beider Berufungen

Nach 2 Jahren ereilte den 29 Jahre alten Arbeiter Franz
Steinborn hier noch das Verhängniß da er an einem
am 26 November 1895 verübten Ganunerſtreich betheiligt
geweſen zu ſein überführt wurde Der Angeklagte iſt
aus Raßnitz bei Gröbers gebürtig und mehrfach vorbeſtraft
Der Angeklagte wurde aus der Strafhaft in Coswig vorgeführt
wo er 4 Monate Gefängniß wegen Körperverletzung zu verbüßen
hat Es wurde ihm Laſt gelegt am 26 Nov 1895 in einer
Reſtauration gemiein chaftlich mit dem Konditor Max Schäfer
und einem anderen nicht ermittelten Betheiligten dem Bäcker
geſellen Friedrich Müller 30 Mark im ſogenannten Kümmel
blättchenſpiel abgenommen zu haben was der Angeklagte
entſchieden beſtritt mit der Behauptung er ſei garnicht dabei ge
weſen Durch den Zeugen Müller wurde aber der Angetklagte
beſtimmt erkannt Da aber der Zeuge bekundete daß der
Angeklagte am Spiele nicht betheiligt geweſen ſo lag nur Be
günſtigung vor wofür auf 2 Monate Gefängniß erkannt
wurde Schäfer iſt ſchon abgeurtheilt

Wegen n licher Beleidigung angeklagt war der Privat
gelehrte Dr phil Titus Völkel hier früherer verantwort
licher Redacteur vom hieſigen Volksblatt Der Angeklagte iſt
aus Wirſitz Prov Poſen gebürtig 56 Jahre alt und einige
male wegen Religionsvergehen beſtraft Beleidigt haben ſollte
er den hieſigen Polizetſergeanten Sikorski durch den Jnhalt
433 in Nr 249 jener Zeitung vom 24 Oktober v J veröffent
r ne worin geſagt wird Ein Wächter deutſcher
13 esfurcht und rommer Sitte wie man ihn ſich im

allgemeinen nicht wünſcht dürfte ein hieſiger Polizeibeamter des

5 Reviers ſein der einer Tochter braverſEltern aus der Gegend
von Köthen die Ehe verſprochen hat und ſie nun ſitzen läßt
Wenn auch nur 50 Prozent von alledem wahr iſt was über
den ſaubern Patron jetzt anſcheinend zu Tage kommt ſo dürfte
das beſcheidenen Anſprüchen genügen Der Angeklagte erklärte
er habe jenen Aufſatz nach den Mittheilungen des betr jungen
Mädchens das auf der Redaktion erſchienen ſei und genügendes
Beweismateriol vorgelegt habe zur Veröffentlichung hergeſtellt
da aus den überdbrachten ſchriftlichen Beweisſtücken erſichtlich
eweſen daß fragliches Verhältniß beſtanden hatte und durch den
Jolizeiſergeanten Sikorski aufgelöſt worden war Der Gerichtshof

erkannte auf 30 M Geldſtrafe oder 6 Tage Haft Es ſei blos
formale Beleidignung nach s 185 Str B erwieſen im übrigen
ſtehe dem Angeklagten der erbrachte Wahrheitsbeweis
ſeiner Behauptungen zur Seite Nur die gebrauchten Rede
wendungen und Auddrücke ließen Beleidigung erkennen und dies
ſei dem Angeklagten auch bewußt geweſen Bei Abmeſſung der
Strafe ſei derückſichtigt daß erwähnte Behauptungen
auf Wahrheit beruhten Dem Beleidigten ſteht Publikations
befugniß zu Die betreffende Volksblattnummer ſowie die dazu
benöthigten Platten c ſollen unbrauchbar gemacht werden

Naumburg 8 Febr Früh verwahrloſt Pflicht
vergeſſen Der 15jährige Zwangszögling R Meinhardt
ein kleiner ſchmächtiger Knirps der kaum über die Barriere der
Anklagebank hinweg ragt war am 3 Jan aus der Anſtalt in
Meuſelwitz entlaufen und trieb ſich in der Zeitzer Gegend um
her Dort ſteckte er eine der Wittwe Claus gehörige Feld
ſcheune an die völlig in Flammen aufging Es entſtand ein
Schaden von über 5000 M Der verlotterte Burſche wurde zu
2 Jahren Gefängniß verurtheilt Der frühere Poſthilfsbote
Karl Pfeiffer aus Weißenfels war am Neujahrstag mit VBriefe
austragen beſchäftigt worden Er machte ſich dieſe Arbeit ſehr
bequem indem er über hundert Briefe in ein Bündel ſchnürte
und ſie anſtatt den Adreſſaten auszuhändigen in den Feuerungs
raum einer Lokomotive warf Wegen dieſer leichtſinnigen That
wurde er ſofort von ſeinem Amte entlaſſen und heute erhielt er
außerdem noch 3 Monat Gefängniß

Weimar 6 Febr Das hieſige Schwurgericht verurtheilte
geſtern den Maurer Hugo Löbnitz aus Zottelſtedt der in der
Nacht zum 4 Okt v J in Jena dem Glasarbeiter Schönmeyer
zwei Meſſerſtiche in den Kopf und einen Schnitt in die Backe
beibrachte ſo daß ſpäter der Tod eintrat zu 5 Jahren Ge
fängniß L behauptete in Nothwehr gehandelt zu haben Der
Angeklagte war wie gemeldet am Mittwoch aus dem Gefängniß
entſprungen jedoch bald wieder eingefangen

Meiningen 7 Febr Straßenraub Jn heutiger
Schwurgerichtsverhandlung wurde der verheirathete Handarbeiter
Kaspar Jhling von Witzelroda wegen Straßenraubes zu einer
Zuchthausſtrafe von 5 Jahren 1 Monat und Verluſt der bürger
lichen Ehrenrechte auf die Dauer von 7 Jahren verurtheilt
Jhling ein ſchon mehrfach beſtraftes Jndividunm hatte am
Mittag des 16 November 1896 auf der Straße zwiſchen Unter
rohn und Tiefenort die bejahrte Botenfrau Barbara Hill von
Tiefenort überfallen von der Straßenböſchung hinnntergeſtürzt
und der beſinnungslos Daliegenden das Portemonnaie mit 10 M
Jnhalt aus der Taſche genommen Eine andere größere Summe
Geldes die die Botenfran verſteckt bei ſich trug entging dem
Räuber Vor dem Raube hatte Jhling der Frau unſittliche
Anträge gemacht und als er zurückgewieſen wurde verübte er
den Raub Auch anderen Frauen iſt Jhling mit unſittlichen
Anträgen nahe getreten Er iſt deswegen vor einigen Wochen
vom hieſigen Landgericht wegen Beleidigung zu 5 Monaten
Gefängniß verurtheilt worden

S Rudolſtadt 8 Febr Ein Heirathsſchwindler,
der ſchon mehrfach wegen Betrugs vorbeſtrafte Schneidergeſelle
Jganatz Möllers aus Geſcher in Weſtfalen zuletzt in Saal
feld a/S ſaß heute auf der Anklagebank der Strafkammer
hieſigen Landgerichts Er hatte ſich am 12 September v J
mit einem Fräulein K in Saalfeld verlobt und ſie flugs um
120 M angeborgt M verſchwand dann kam aber um die
Sache anſcheinend wieder gutzumachen nach S zurück Zur Ver
heirathung kam es natürlich nicht und das Geld konnte er auch
nicht zurückerſtatten Nach der ganzen Sachlage war es ein
raffinirtes Vorgehen des lediglich auf Beſchwindelung der
Braut abgeſehen Jm Hinblick auf die niederträchtige Geſinnung,
die M bewieſen verneinte der Gerichtshof die mildernden
Umſtände und veurtheilte den Angeklagten zu 1 Jahr 3 Monaten
Zuchthaus ſowie Ehrenverluſt auf 3 Jahre

Köln 8 Febr Schutz vor den Schutzleuten Die
hieſige Straffammer verurtheilte einen Schutzmann wegen
ſchwerer Mißhandlung zu 1 Jahr Gefängniß und ordnete
deſſen ſofortige Verhaftung an Die Verhandlung dauerte einen
ganzen Tag 25 Zeugen wurden vernommen Der der Anklage
zu Grunde liegende Vorgang ſpielte ſich im Juli v J während
der Anweſenheit des Kaiſerpaares ab wobei einem Stadt
ſekretär beinahe der Schädel durch einen Hieb geſpalten wurde

Der Zerograph
Von einer großen Reform in der Telegraphie weiß die Köln

VolksZtg zu berichten Es handelt ſich um die Einführung
des Zerographen Jn dem zitirten Blatte heißt es
Bekanntlich iſt die Marconi ſche Erfindung eine neue Art von
Leitung bei welcher der über einen Draht geleitete Strom durch
ſelbſtſtändig in die Ferne wirkende elektriſche Wellen erſetzt wird
Der Zerograph erwies ſich als ein Jnſtrument welches ſowohl
mittelſt der elektriſchen Wellen alſo ohne Draht als mit Strom
über einen Draht gedruckte Mittheilung in der Entfernung an
beſtimmte Adreſſen überſenden kann

Die Verſuche mit dem Zerographen ergaben daß die Apparate
mit größter Genauigkeit auf kurze ſowohl wie auf längere Ent
fernungen und zwar auf einer Schleifenlinie von Berlin nach
Kottbus und zurück arbeiten Die Verſuche wurden auch mit
hohen Widerſtänden gemacht die ſehr lange Entfernungen be
deuteten und ſchließlich auf dem Berliner Telephondraht mit
ſehr hohen Widerſtänden von der Oranienbu ger Straße nach
der Franzöſiſchen Straße und zurück Es wurde nunmehr ein
Dauerverſuch gemacht indem eine längere Zeit hindurch über
den Telephondraht anhaltend gedrahtet wurde wobei in der
Nachbarſchaft Umfrage gehalten wurde ob irgend welche
Störung im Telephon durch die Anwendung des Zerographen
entſtehe Von überall kam der Bericht daß keinerlei Störung
verurſacht worden ſei

Dadurch war nun die Anwendbarkeit des Zerographen in
Verbindung mit dem Telephon feſtgeſtellt und man ſchritt zu
den Proben ohne Draht Dabei ſtellte ſich heraus daß obwohl
die Marconi ſche Erfindung noch ſehr verbeſſerungsfähſg iſt der
Zerograph in Verbindung mit derſelben das einzige Jnſtrument
iſt mit welchem man ohne Drahtleitung an beſtimmte Adreſſen
ſchreiben kann Der Erfinder Herr Leo Kamm machte nur
den Anſpruch daß er mit einem Apparat an etwa zwanzig ver
ſchiedene Apparate unter der zuverläſſigen Einſtellung zu dem
Aufgabeapparat ohne Draht telegraphiren könne Herr
Dr Strecker vom Reichstelegrapheningenieucrbureau nimmt an
daß man an hundert verſchiedene Adreſſen Mittheilungen ohne
Draht gelangen laſſen könne Dieſe Angelegenheit wird aber
noch weiter ſtudirt und zwar ſeitens des genannten Herrn
Dr Strecker ſowohl als durch Herrn Prof Dr A Slaby von
der Techniſchen Hochſchule in Charlottenburg welcher bereits
durch ſeine Vorträge und Vorführungen der Funkentelegraphie
in weiteſten Kreiſen bekannt iſt

Der Entſchluß der Reichspoſt war nach dem völligen Gelingen
aller Verſuche nicht ſchwer und Herr von Podbielski erklärte
den Vertretern des Kamm s Zerograph Syndicate Lid daß die
Regiernng den Zerographen unter der Bedingung einführenwerde daß die Jnſtrumente in Deutſchland hergeſtellt würden
und daß die Buchſtaben nach dem deutſchen Alphabet geordnet

ſeien Ein Paar Modellapparate mit dem neuen Buchſtaben
arrangement darf noch in England gebaut werden weil die Ein
richtung einer Fabrik in Deutſchland zum Zweck der Herſtellung
des Zerographen geraume Zeit in Anſpruch nehmen dürfte ob
leich auch dafür ſchon jetzt Vorbereitungen getroffen ſind Die

ache iſt ſchon ein umfangreiches Unternehmen weil der Zero
graph doch in vielen tauſend Exemplaren jährlich fertiggeſtellt
werden müßte

Jntereſſant wird es den Leſern ſein daß die kaiſerliche Poſt
verwaltung bereits ins Auge geſaßt hat die neueſten Nachrichten
durch eine beſondere Organiſation mittels des Zerographen der
Preſſe gleichzeitig zugänglich zu machen Dem Handel ſoll Ge
legenheit geboten werden ſeine Depeſchen durch den Zerographen
über den Telephondraht der Poſt zur Weiterbeförderung zu
zuſtellen und einlaufende Depeſchen auf demſelben Wege zu er
halten Durch dieſe Einrichtung werden nicht nur viele Boten
erſpart ſondern es tritt auch eine große Zeiterſparniß ein Unter
dieſen Umſtänden könnte man in fünf Minuten zwiſchen Köln
v Berlin eine gedruckte Antwort auf eine geſtellte Anfrage
erhalten

Wir ſagen abwarten Reformen ſind bei uns zu Lande leichter
angekündigt als durchgeführt

Slandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle 8 Februar

Anfgeboten Der Buchbinder Wilh Wortmann und Marie
Bonge Leipzig und Kanzleigaſſe 35 Der Fleiſcher Hermann
Leidner und Marie Schlieder Leipzigerſtr 75 und Leipziger
ſtraße 50 Der Schloſſer Hugo Dünkel und Wilhelmine Henry
Thomaſiusſtr 6 und Pfännerhöhe 52 Der Handarbeiter Aug

Richter und Wilhelmine Krauſe Spitze 20 Der Overlazareth
gehilfe Wilh Bolze und Marie Schulze Schloßberg 2 und
Scharrenſtr Der Sergeant Karl Eckart und Martha Erd
menger Reilſtr 128 und Moltkeſtr Der Gärtner Karl
Windt und Anna Peter Wolfen und Halle Der Volksſchul
lehrer Bruno Kretzſchmar und Antonie Friedrich Ramſin und
Radis

Geboren Dem Gaſtwirth Albert Hirſch eine Henriette
Luiſe Henriettenſtr 37 Dem Poſtſchaffner Paul Meyer eine

Frieda Anna Meckelſtr 16 Dem Handarbeiter Theodor
Booſt eine Emma Elſa Schillerſtr 42 Dem Goldarbeiter
Hermann Walter ein Richard Alfred Gr Wallſtr 46 Dem
Steindrucker Ernſt Dillner eine Gertrud Johanna Mans
felderſtr 46 Dem Drechslermeiſter Guſtav Schulze ein
Karl Johannes Friedrich Harz 12 Dem Kgl Bergrath Otto
Kaſt Zw S Mühlweg Dem Handarbeiter Eduard Schmidt
ein Eduard Ferdinand Otto Schwetſchkeſtr

Geſtorben Des Lokomotivführer a D Karl Köppe S
Richard 2 Woch Forſterſtr 37 Marie Vieweg geb Gärtner
86 J Langeſtr 17 Des Bautechniker Alwin Teubner T
Margarethe 3 J Thomaſiusſtr Des Dreher Max König
T Martha 1 J Klinik Des verſtorb Bohrers Herm Wanke
T Helenge 12 J Hochſtr Der Landwirth Karl Schwabe
64 J Klinik Des Maurer Karl Nitſche Ehefr Friederike geb
Grunert 61 J Hermannſtr 1H

Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 5 Januar bis 8 Februar 1898

Ainfgeboten Der Maurer Franz Klingner und Anna Winter Büſchdorf
und Triftſtr 33

EGheſchiieſ tungen Der Brauer A Hartmann und J M Rothe Purgſtr 67
und Halle Der Buchbindermſtr J J O Hanſi und E O Schlie Große
Brunnenſtr 63 und Gr Gofſenſtr 13 Der Handarbeiter F A C Seiſart und
A H Meye Sennewitz und Triftſtr 34

Geboren Dem Rektor E H Panſegrau eine Helene Charlotte Frieda
Reilſtr 101 Dem Schloſſer O Spaar ein S Georg Arthur Triſtſte 12

Dem Bahnarbeiter C L O Hiller ein Paul Kurt Wittekindſtr 30 Dem
Handarbeiter W L Reyher eine Marie Anna Gr Brunnenſtr 56 Dem
Maurer C L Ehricht eine Annc Klara Gr Breitenſtr 5a Dem Fabrik
arbeiter E F H Saft eine Emma Marie Elſe Klausbergſtr Dem
Handarbeiter A K L Kunze eine Emma Martha Triftſtr 23 Ein
unehel S Advokatenſtr

Geſtorben Auguſt Ehrhardt 85 J Martinſtift Des Handarbeiter H
Bilke S Hermann 5 J Adolfſtr Des Mühlenarbeiter C A L Putzer
S Kurt 3 Mon Triftſtr 7

Meteorologiſche Station zu Halle
8 Februar 9 Februar

9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 2 wWiin mrg

Barometer Millimeker 751 0 749 9Thermometer Celſius 18 1,5Rel Fenchtig teilt 90 93Winde S 1 SSW 1Maximum der Temperatur am 8 Februar 2 C
Minimum in der Nacht vom 8 Fedruar zum 9 Februar 42 O
Nieder ſchläge am 9 Februar 7 Uhr morgens 2,3 min

Privatliche Meldung auf Grund der Welterkarte und
lokaler Beobachtungen

Donnerstag den 10 Februar
Wiederum geringe Veränderungen im Luftdruck der relativ

höchſte Druck befand ſich über Frankreich das Tiefdruckgebiet
uüber den däniſchen Jnſeln hatte ſich etwas verſchoben Haparanda
meldet 31 Grad Kälte Eine Aenderung der Wetterlage dürfte
zunächſt noch nicht eintreten

Bericht des Berliner Weiterbureagns vom S Februar
8 Uhr morgens

W ndrichtunnStationen Barom Winde Welter Tempe
m Stoſo 125 ratur O

Memel e 754 e W 2 bedeckt 1Swinemünde 755 S W 3 bedeckt 0Hamburg 757 W 3 bedeckt 2dorlum 758 SW 3 heiter 5Hannover 759 W 2 bedeckt 1Berlin 757 SW 3 bedeckt 1Breslan 759 WSW 2 woltig 0umberg 762 W 2 Schnee 0München o 763 W 6 bedeckt 1Wien 761 ſtill Nebel 3Pra e 760 WNW 2 bedeckt 1rie 759 ONO 4 dedeckt 5HBetersdurg 763 O 2 bebeckt 18Haparanda 767 N 2 woikenlos 31Stockholm 755 O 6 Schnee 2Kopenhagen 754 NW 1 dedecktAbverde en 755 W 3 heiter 3Cart 768 WNW 3 halobedeckt 6Paris 2
arantirtgicſenstoffe G

direkt an Private Man verlange Muſter von
von Elten Keussen Crefeld

Annkunfſts Institut Creditsechutz In u Ausland
G II Fischer nie a Poststr 18 Fernspr 893

32 S Iine wichtige Vrage
ist die Auswahl eines guten und billigen Mundwassors
beide Eigenschaften besitzt in hohem Mansse das Bucealyptus
Mundwasser der Königlichen Hotflieferanten J F Schwarz
lose Söhne Boerlin Markgrafenstr 29 vom sanitätsrath
Dr Fürst in Weber Land und Meer EKin schönor Kindes
mundh warm empfohlen Vorräthig in allen besseren Parkümerie
und Coiffeurgeschàäkten

o



Abgang der Sſenbahnzüge
Thüringen 25 V 45 V P 53 V S 3 B 59 VD 2 Bad 10 28 V P 10 48 V 8 3 B 11 27 V 8 3 Bd
10 N B 22 N P 02 N S 3 39 N B 20 N rMerſeburg 40 8 3 P 46 Ab fährt bis Köſen 11 31 Ab

D 2 a 11 40 Ab P fährt bis Erfurt 12 25 Ab bis
Merſeburg

Berlin 58 V S 3 R 27 V D 2 Bd 00 V P
12 V S 3 B 11 12 V B 00 N P 50 N D 2 Bd38 N S 3 Ba 46 N P 24 Ab S 3 50 Ab Pſhis Bitterfeld 30 Ab D 2 Bad 12 22 Ab P
Leipzig 57 V P 33 V 43 V 32 V Rd 47 V8 3 B4 18 V B 10 22 V P 10 44 V S 3 Bd

21 49 V 43 N P 00 N P 17 N S 3 Bad 35 NS 3 Bad 30 N 19 Ab P 42 Ab 21 Ab P 11 5 Ab
S 3 Bd 12 6 Ab

Magdeburg 55 V P 11 V P 105 V P 11 18 V

Ankunft der Eiſenbahnzüge
Thüringen 54 V S 3 von München über b 422 V

D 2 Bä 38 V ſtommt von Merſeburg 42 V P kommt
von Erfurt 2 V S 3 B 56 V R 12 27 N 15 N P
32 N S 3 B 11 N P 26 N S 3 B 19 AbS Pyn München u Stuttgart 36 Ab P 26 Ab D 2 Bä
e P

Berlin 20 V 45 V P 7ſeld 55 V D 2 a 10 16 V P 10 44 V S 311 23 V 8 3 B 00 N B 48 N D 2 B4 26 N P732 Ab S 3 P 4 Ab B 11 18 Ab P 11 27 Ab D 2 Bd

Leipzig 47 V P 639 V 2 V P 46 V P46 V P 10 38 V 11 17 V S 3 R 17 N P 27
35 2

38 V kommt von Bitter

S 5 Ba 318 N 428 N 50 N 710 N 8 3
D 748 Ab 835 Ab P 931 b 1020 Ab B 10 42 Ab
S 13 a 1211 Ab

3 B4a 132 N r 328 N P 553 N P 714 Ab Magdeburg 45 V P 30 V kommt von Köthen 45

I F e 1046 Ab B 9 ma a e e n e e rfährt bis Köthen

Eisleben NordhauſenKaſſel 30 V P 650 V fährt bis
Sangerhauſen nur Werktags 14 V P 11 V S 3 Bd
12 Mitt fährt bis Eisleben R für SchlettauLauchſtädt 20 N P

56 N D 2 Bd 2 N P 10 40 Ab S 3 Bd
11 31 Ab P

Aſchersleben er Löhne

10 59 Ab S 3 Bd
Nordhauſen Kaſſel Eisleben 45 V 20 V S 3 Ba
954 V B 22 N P 42 N D 2 Bd 4 16 N23 N P 32 Ab 4 Ab S 3 P 10 20 Ab P

Löhne Hildesheim Aſchersleben 37 V kommt von Cönnerne

53 V P 57 V P und verkehrt nur Wien 19 V P von Halberſtadt1142 V P 33 N S 8 Bad 27 N P 18 N B 30 30 Ab 10 12 V B 1241 N 11 N P 32 N S 3 Bd
P bis Halberſtadt 8 Ab P 11 58 Ab PSorauGuben 26 V P kommt von Torgau 10 20 V P

2 N S 3 B Anſchluß von Breslan Wien 32 N B kommt
von Cotthus 33 Ab P 106 Ab R 10 20 Ab 8 8 B

Anſchluß von Breslau Wien

Soraun Guben 30 V S 3 B ſin Görlitz 11 45 in Breslau
4 in Wien 32 40 V P 11 34 V B 55 NS 3 P ſin Görlitz 12 in Breslau 47 in Wien 4023 N B 11 25 Ab P ſ fährt bis Torgau

Hettſtedt 50 V 20 N 30 N Hettſtedt 38 V 40 N 50 N8 Schnellzug D Durchgangszug Bei den in den Fahrplänen mit oem Buchſtaben P bezeichneten Zügen deren Wagen und
Gänge durch gedeckte Uebergangsbrügen ult einander verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen ſind iſt für die hen eines ſolchen
Platzes außer den Fahrpreiſen ein Zuſhn M für die III Klaſſe und 2 M für die II und l Klaſſe gegen Aushändigung einer Plag
karte zu zahlen Jm Falle der Benutzung der Durchgangszüge auf Strecken von nicht mehr als 150 km beträgt die Platzgebühr 0,50 M für die
III aſſ und 1 M für die II und Klaſſe Dieſer Zuſchlag iſt anch von denjenigen Reiſenden zu entrichten welche im Beſitze von Fahrt
ausweiſen ſich beſinden die mit dem Anſdruck Giltig für alle Züge verſehen ſind Kinder für welche Fahrkarten gelöſt werden müſſen
haben für Platzkarten den vollen Betrag zu entrichien

Die zur Poftbeförderung dienenden Züge
ſind in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter mir Wer Schrift B oder Ra verſehen P bedeutet daß mit dem Zuge
alle Arten von Poſtſendungen Brieſe Werthſendungen und Packete abgeſandt oder empfangen werden können In den mit P be
z neten Zügen läuft ein Poſtwagen B vedeuntet daß mit dem Zuge nur Briefe befördert werden Jn den mit B Hezeichneten Zügen
äuft kein See n ſodaß eine Auflieferung von Briefen am Fuge ſelbſt nicht erfolgen kann Ra bedentet daß in dem Zuge
zwar ein Poſtwagen läuft mit demſelben nur Briefe und dringende Packete in einzelnen Fällen auch Geldbrieſe befördert
werden Bei dem Poſtamt 2 Bahnhof gelangen nur gewöhnliche Briefe c und Zeitungen ſowie Packelſendungen und Werthbriefe mit der
Bezeichnun e äeeh oder Wahnpoſaa ernd zur Ausgabe Bei den Poſtämtern 3 Moritzzwinger und 4 Geiſtſtraße ſindet eine Aus
gabe von Poſiſendnngen überhaupt nicht ſtatt Die Eilbeſtellu v findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Briefſendungen Werthſendungenund Pſenn wer mit den Bahn en eingehen vom Poſtamte 2 aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſunger

vom Poſtamte 1 aus

Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 8 bis 9 Februar
Grand Hotel Bode Oberpräſident der Prov Sachſen Vogel a Berlin Arzt Dr med Bruns aus Hannover

Staatsminiſter Excellenz Dr v Bötticher mit Bedienung Frl Marks u Frl Schwabe a Aſchersleben Frl Fiedler
a Magdeburg Baronin v Zobel a Bad Kiſſingen u Frl Tüntſch a Löbejün Gutsbeſ Henſe a Möderau
H Vliegenthart van Schaardenberg g Rotterdam Bild Kaufleute Otto Bachrach mit Frau g Leipzig Albert
auer Werner Begas a Berlin Fabrikbeſitzer Hugo Oetker a Atona Arthur Schorn a Köln a /Rh Willy
23 mit Familie a Bitterfeld Eivilingenieur Carl Fiſchbein a Hannover Emil Gerling a Plauen i

Kliebiſch g Braunſchweig Bergwerksdirektor Wind E von Winkler Max Petrykowski Joh Leyke Adolph
möller a Hortel Frau Eiſenbahndirektor Reichardt u Lewy a Berlin Richard Pfaffe a Hamburg Georg

rl Töchter a Dresden Gutsbeſitzer Schnapperelle u Werede mit Frau a Magdeburg Holtzheuer a Hannover
Frau a Schlettau Regierungs Aſſeſſor Kurt Wolf aus O Jonaſch a Celle Grarel a Emden H Drechsler
chleswig Gutsbeſitzer Jänicke mit Familie a Schlettau G Schattmann und Gerhard Kahn a Magdeburg Max

Ingenieur Alfred Turner a Magdeburg Gutsbeſitzer Cain a Frankfurt a M Moſeska a Stettin Loewenthal
Peter m Familie a Löbejün Frl H Krauſe a Dresden a Leipzig Wolff a Braunſchweig

a Kirchedlau rofeſſorLandwirth Lieut d R Keutel
rer nevene

enWe

Gu Steinstrasse 74

in beſter Qualität aus direktem
Bezug der Firma J Levie Ramo
lino Co Nizza in Flaſchen
à Pfd Jnhalt 0,80 incl FlAdler Apotheke

Geiſtſtraße 15,
Fernſprech Anſchluß Nr 779

rn
Marke Gloria

roth und weiß
Fl 60 bei 12 Fl 55 Pfg
Marea Italia roth

90 bei 12 Fl 85 PfgFl

Gebr 270rHoflieſferanten
5 Pfd kräft Schwarzbrot J u II Sorte
50 O Hänel Harz 12 u Geiſtſtr 46

Mira 5

c h
S

ne
e e le

c

W AKpat
u a

Unnauer Zwiebhnaek
Vorzügliches Theegebäck und Nah

rungsmittel für Kinder und Kranke
100 Stck 2Mk 240 Stck 4 Mk franco

K F W aächter Kork Baden

W
Empfehle für morgen prima ſchweres

Ferſenfleiſch nur 1 Qualität a Pfd
65 auch tkoſcheres Kalbfleiſch

Herm Wehrmann
Fleiſchermſtr Leipziger Straße 68

Naturbutter LeidenBlumenhonig Ad
zur Probe
Honig A 5

Tluſte

Hsesem Se
Kühn s Mürbteig Kringel das iſt
eine feine Vummer

5 Stück 10 Pfg
Auguſtaſtrafßze 12

Sternliebr 27 via Myslowitz

empfiehlt

Unterjacken
Henmcien
Beinkkleicier

Wolle und Seidein Baumwolle Vigogne
Hpecialität Oberhemden nach Haass

unter Garantie für tadellosen Sitz

e eOckfentliche Handelslehrauſtalt zu Teipzig
Beginn des 68 Schuljahres am 18 April d J v on F anDie Reife Zeugniſſe der höheren Abtheilnug der Anſtalt 3 jähriger S pehe u ä

Kurſus berechtigen zum einjährig freiwilligen Dienuſt e WFür junge Leute welche ſich den Berechtigungsſchein zum einjährigefrei
willigen Dienſte erworben haben iſt ein fachwiſſenſchaftlicher Kurſus von
Jahresdauer bei 34 nern in der Woche eingerichtet Unterricht in
allen Zweigen der Handelswiſſenſchaft Franzöſiſche und engliſche Sprache
u italteniſche ſpaniſche und ruſſiſche Sprache ſowie Stenographie
akultativ

Schulgeld 240 Mark für das Jahr
Proſpekte der Anſtalt ſowie weitere Auskunft wolle man von dem

Erster Special Aunsschank der

R Stöpsellosen G e Oes Rittergutes Döllnitzim Weissen Ross Geiststrasse Nr 5

Von 5 Pfd an porto frei 7

Unterzeichneten verlanygen
Leipzig im Januar 1898 Prof H Rayädt Direktor

I hensversicher Gevellychalt zu Leipzig
alte Leipziger auf Gegenſeiligkeit gegründet 1830

Verſicherungsbeſtand
69 200 Perſonen und 512 Millionen Mark Verſicherungsſumme

Vermögen 158 Millionen Mark
Gezahlte Verſicherungsſummen 107 Millionen Mark

Dividende an die Verſicherten für 1898

42 der ordentlichen Jahresbeiträge Pfeilring

Nur die Marke Pfellring
gibr Gewäahr für die Aechfbeit des

LanohnToilette Croam I anolin

Man verlange nur

Pfeilring Lanolin Cream
und Weise Nachahmungen zurück

Knaben Erziehungsanstalt Bad Kösen
Vorber f Obertertig Gymn u Tee
Geſ Aufenth Proſp d Dr Gehrke Vo

Perfekte Schneiderin
welche die Deutſche Bekleidungs
Akademie zu Frankfurt g/M beſucht
hat ſucht Kundſchaft Näheres

Pfänder zum Leihamt
beſorgt mit größter Verſchwiegenheit
Vorſchuß zu jeder Tageszeit
Frau ſBerger Kl Sandberg 19 I r

Altes Gold Silber u dergl
kauft zu höchſten Preiſen

Pohlmann Goldarbeiter Schulſtr 10

Gummi Schuhe
beſte ruſſiſche Petersburger

billigſte Preiſe

C V R teLeipziger Str 90

Kleinschmieden 6 Fernspr 1013

Ungel Apotheke
empfiehlt dBackpulver

Die Beleidigung und Beſchuldigung
des Flurhüters Osw Gäbler nehme
ich hiermit zurück und erkläre ſie als
unwahr Friedrich Henig

Daukſagung
Für die uns bei der Feier unſerer

goldenen Hochzeit von allen Seiten ſo
zahlreich dargebrachten Geſchenke und
Aufmerkſamkeiten ſagen wir hiermit
unſeren innigſten Dank Beſonders
danken wir Herrn Königlichen Amts
rath von Zimmermann dem5 Pfd Butter und 5 Pfd Krieger und Geſangverein Salzmünde
den Mitgliedern des Zither Verbandes
an der Saale und der Schüßler ſchen
Liedertafel zu Halle für ihre freund
liche Aufopferung und ſchöne Unter
haltung ſowie für die ſchönen Geſchenke

Salzmünde den 8 Febr 1898
Johannes n Margarethe Becker

Familien Nachrichten

Statt beſonderer Meldung
Die glückliche Geburt eines geſunden

Mädchens zeigen hocherfreut an
Halle a den 9 Febr 1898Rechtsanwalt Herold

und Frau Louiſe geb Hagen

Statt beſonderer Meldung
Am 7 d M Nachm 51/2 Uhr

entſchlief ſanft nach kurzem
Krankenlager unſer lieber guter
Vater Schwieger Groß Urgroßvater und Bruder der

Lehrer emer
Feinrich Bernicke

im 82 Lebensjahre
Dies zeigen ſchmerzerfüllt an

Die trauernden Hinterbliebenen
S Wittenberg 7 Februar 1898

Für die ſo wohlthuenden Beweiſe
herzlicher Theilnahme ſowie die zahl
reichen Blumenſpenden bei dem Hin
ſcheiden meiner lieben Frau ſagen
wir unſeren tiefgefühlten Dank Be
ſonders danken wir dem Herrn Sup
Förſter für die troſtreichen Worte
am GrabeH Helbing und Angebörige

Zurückgekehrt vom Grabe unſeres
ſo früh verſtorbenen lieben Vaters
Sohnes und Bruders des Königlichen
Eiſenbahn Aſſiſtenten

Hermann Weichert
können wir es nicht unterlaſſen unſeren
herzlichſten Dank auszuſprechen für
die überaus großen und rührenden
Beweiſe der Liebe und Theilnahme
bei dem uns hart getroffenen Schick
ſalsſchlage Dank allen Denen die
ſeinen Sarg ſo reichlich mit Blumen
und Kränzen ſchmückten Beſonders
aber drängt es uns dem Herrn Archi
diakonus Pfanne herzlichen Dank zu
ſagen für die überaus ehrenden Worte
über den Verblichenen und ſeine tief
ergreifende Rede am Grabe Herz
lichen Dank dem Kommando des
Magdeburgiſchen Füſ Regts Nr 36
für die Geſtellung der Deputation und
der Regimentsmuſik Ferner herz
lichen Dank ſeinen Vorgeſetzten und
Kollegen der Königlichen Eiſenbahn
Direktion hier welche den Verſtorbenen
zu ſeiner letzten Ruheſtätte begleiteten

Die tiefgebeugte Familie Weichert
Halle a/S den 8 Februar 1898

Die Beerdigung unſerer theueren
Entſchlafenen findet Freitag 2 Ubr
von der Leichenhalle des Nordfried
hofes aus ſtatt

Familie K Nitſche
Die Lebensverſichernngs Geſellſchaft zu Leipzig iſt bei günſtigſten
Vrncherungeberingun en Unanfechtbarkeit dreijähriger Policen
eine der größten und billigſten Lebensverſicherungs Geſellſchaften
Alle Ueberſchüſſe fallen bei ihr den Verſicherten zu Nähere Aus
kunſt ertheilen gern die Geſellſchaft ſowie deren Vertreter

Hugo Klauke Oberſtlieutenant a D Brancdis
Halle a/S Martinſtr 11 Halle a/S Friedrichſtr 41 J

Oberrealschule in Weissentfels a S
EnDas Schuljahr beginnut am 19 April Nähere Auskunft ertheilen derDirektor Prof Hr Ronnilsky und Erſter Bürgermeiſter Wadehn Helmbold

jeder Art werden sofort radikal
entfernt durch Wassmuth s

Op al
ros Lager

Herr Otto
Andenken bewahren

Co Leipz Str

Vachrurf
Am 8 d Mts ſtarb nach zwanzigjähriger Amtsthätigkeit

der Betriebsführer der Gasanſtalt II

Bernimg
Wir betrauern ſeinen Heimgang aufrichtig und werden ihm ein ebrendes

Halle a den 9 Februar 1808
Die Beamten

der ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke
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IIalle den 8 Februar 1898

Mit dem heutigen Tage eröſfne ich am hiesigen Platze

Grosse Ulrichstrasse 9
Parterre und I Etage

ein allen modernen Ansprüchen geuügendes

chuhwaaren Marazin8

System Goodyear Welt
verbunden mit Werketatt für Haass Anfertigung und Reparaturen

Ieh bitte um geneigten Zuspruch und

Gerichtlicher Verkauf
Die zur Konkursmaſſe des Schnhmachermeiſters Otto Töpfer gehörigen

Schuhwaarenu Kleidungsstücke
werden werktäglich Vormittags 12 und Nachmittags 36 im Laden
Gr Steinſtraße 9 zu billigen Preiſen ausverkauft

I on Fonkursverwaſter
Nation Regiſtrir Coſen

für jedes Geſchäft geeignet liefert dieTheo lIational Oash Register Co m D H

Autographiſche Pult Cafſen
mit verſtellbarem Schloß für kleine Betriebe von Mark 50 an

Selbſtaddirende Caſſen
für flotte Betriebe von Mark 200 an

Totaladdirende Checkdruckende Caſſfen
von Mark 650 an

Das Vollendetſte auf dieſem Gebiete iſt unſer Modell 1898
Ueber 130,000 im Gebrauch Bequeme Ratenzahlnungen

Intereſſenten werden eingeladen die hier im Hotel Continental
bis Ende dieſer Woche ausgeſtellten Muſter Apparate zu beſichtigen

enmtenſchule in Lommatßzſch i Sa
Srwiſſephaſte Vorbereitung f d mittlere Beamtenlanfbahn Poſt Eiſenbahnw Kurſus auch f Militäranwärter u f d Einj Freiw Prüfung Unterricht t und Penſion ährlich 600 Mark Auskunft koſtenfrei durch W Hohn Dir

ne
aus beſtem Material gefertigt für
Wiederverkäufer billigſt

Chr Musche
dische Kakao ist

Holzſchuhfabrik mit Dampfbetrieb
Gottesackerſtr 14 Gegründet 1856

Hänſefedern 69 Pfg
neue zum Reißen pr Mund Gänſeſch acht
federn ſo wie ſie don der Gans fallen füll
fertige ſtaubfreie Sänſerupffedern Pfund
2 Mk böhmiſche Gänſehalbdaunen Pfd 2,50
Mk ruſſiſche Gänſedaunen Pfund 8,50 Mk
vböhmiſche weiße Gänſedaunen Pfd 5,00 Mt
von letzteren beiden Sorten 3 bis 4 Pfund zum

großen Oberbett völlig ausrei ichend verſendet geg

Nachnahme nicht unter 10 Marh
Gustav Lustlg BerlinPrinzenſtr 46 wird nicht berechnetViele e Proben uSreiel grat grat Küchſ Umtauſch geſtatt

2 gute Kutſchgeſchirre und J ho
herrſchaftlicher halbverdeckter Kutfwagen nur einige mar gefahren
wegen Aufgabe des Geſchäfrs ſaſort
su verkaufen Otto Merrmmann

Martinſtraße 24 1 Tr

2 5 5 t Je e e z4 c uW a e

S
222

zeichne

Hochachtungsvoll

onfrmangenanaiige
nur nach MHaass

fertigt bei ſtreng reeller Bedienung unter billigſter Preisſtellung an

e a 5 m W W
Brnmen

S jeder Grösse und Tiefe unter den schwierigsten Verhältnissen

Tiefhohrungen Kanaliationen Ftollen Röhrenleitungen
s0 Wie

sämmitliche Erdarbeiten grössere Sprengungen
Vertiefung der Brannen

werden bei billigster Preisstellung unter Garantie ausgeführt durch

Franz Awarg Aken a I
Gute Referenzen und Empfehlungsschreiben zur Seite

Kostenansohlä e gratis und franco

F H Schubert Gr Klausſtraße 38
empfiehlt a Specialität

Universalfoatter für inſekteufreffende Sögel in 2 Qualitäten
Kübsaat GIanz Hanf gesch HEafer Hohn in beſten QualitätenHirse alle Sorten für Exoten

bedeutend vimiger umd mindestens obenso gut als der beste hollän

Rildebrand
Deutscher Rakao

zum Preise von Mark 2,40 das P kund

Man Versuche vergleiche
In allen bezüglichen Geschäften Deontschlands vorrüthig

Theodor Hildehrand Sohn of Sr Maj des Königs Berlin
I Goldene Jubiläumamedaflie London 1807

Ameiseneier geleſen und HandelswaareKraftfutter ſür Geflügel und Hunde zu billigſten Preiſen

Staatsmedaillie in Gold 1896

e
Ich nare mieh hier alsgen rtS niedergelassen
Sprechstunde 31/2 Vhr

Nachmittags
I

IIalle Saale
Martinsberg Nr 16 p

9Bobhrungen nach 58
Kohlen etc

werden fachgemäß w billigſt ausge
führt durch JBohrunternehmer Branvis b Leipzig

Eine kleine Maſchinenfabrik ſucht

Dreherarbeiten
bis 80 em Durchmeſſer und 3m Dreh
Ling u übernehmen Offerten unter

an die Exped d Ztg erbeten

Tanz Unterricht
erth ſich u ſchnell z jed Tages u Abend
zeit Ad Fröbe Dreyhauptſtr 2 III

annout erh ehe Gartenlaube gr
eſchirrſchrank Kinderbettſtelle ge

brauchte Gartenmöbel zu kaufen ge
ſucht Off mit Preisangabe u L l 1479
befördert Rud Moſſe Halle a/S

Vorzüglich ſchmeckende

Pfannknuchen und
Kartoffel ringel

mit Vanilleund feinſter ileſürung

J

S

ciſt i Sſchleſſchen Sträußelkuchen

von feinſter Sahnenbutter
feinſte Berliner u Halleſche
geriebene Hapfkuchen
eine große Auswahl nvoller Kuchen Condi rei O
waaren u ortenausſchnitte

Specialität
r Nusstorten rDresdner Christstollen

Carl Koch
G
4
48
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6
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